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den Divans find auf diefe \\'eife Plätze entfianden, welche von den Tanzenden nicht berührt Werden, dabei

einer größeren Menge von Zufchauern Raum gewähren und mittels der Thüren nach den Nebenzimmern

bequeme Zugänge erhalten haben.

Der Saal ifl durch drei grofse Deckenkronen aufser den Candelabern erleuchtet. Eine große Loge

befindet fich an der den Fenftern gegenüber liegenden Schmalfeite über dem Buffet-Raum.

Die fämmtlichen Decken des Gebäudes find mit Rückficht auf die zahlreichen grofsen Brände in

Peru entweder maffiv gewölbt oder als Stein-Conflruction zwifchen Eifenträgern 1“) oder als Gypsgufs

zwifchen Eifenrof’ten zur Ausführung gebracht werden. Das Dach il't in Afphaltgufs auf Ziegelbettung

hergeitellt worden, welche auf Gewölben zwifchen Eifenträgern ruht. Es ifi; nach innen nach den Licht-

höfen entwäffert, unter denen fich nach ortsüblichem Brauch Cifternen befinden, da das Regenwaffer wegen

des falzhaltigen Brunnenwaffers großen Werth hat.
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Oefterreichifches Botfchaftshaus zu Conftantinopel. — 1/500 n. Gr.

Die innere Ausftattung des Gebäudes ift eine würdigte, wenn auch keine reiche. Die llaupttreppe,

fo wie die Säulen des Haupttreppenhaufes find aus pentelifchem Marmor, die Nebentreppen von Marmor

aus den Brüchen am Marmara-Meer hergeftellt. Die Geländer und Candelaber der Haupttreppe find aus

Eifen und wurden in Lauchhammer gegoffen. Die Fußböden der Vor- und der Flurhalle find mit italifchem

Marmor belegt, die Wände zum Theil damit bekleidet; die Wände der Vor-räume find im Uebrigen in

Marmorftuck, der Feftfaal in ßucm lutz'du ausgeführt. Reichere Decken und Malereien find nicht zur Aus-

führung gebracht worden.

Die Rollen der gefammten Bauausführung, Ausflattung und Möblirung7 einfchl. der 4 jahre dauernden

Vorarbeiten und der durch den ruffifch—türkifchen Krieg hervorgebrachten Störungen. haben fich auf

2214250 Mark belaufen; der Ankauf des Grundftiickes hat außerdem 285 340 Mark gekoftet.

124) Siehe: KORTÜM. Maffive horizontale Decken-Conftruction zu'ifchen Eifenträgern. Centralbl. d. Bauverw. 1381, S. 328.


